
reGion. Die Firma Lotter Me-
tall öffnete Mitte März bereits
zum achtenMal gemeinsammit
Innungsbetrieben seine Türen
im Rahmen der Aktionswoche
„Schau Rein!“. An zwei Tagen
nutzten 80 Schülerinnen und
Schüler der 8. und9. Klassen das
Angebot, sich zu verschiedenen
Berufen aus den Bereichen Lo-
gistik und Handwerk zu infor-
mieren.
Ebenfalls vorgestellt wurde

das Berufsbild Kaufmann/Kauf-
frau für Groß- und Außenhan-
delsmanagement. Ausbilderin-
nen von Lotter Metall brachten
den Interessiertendenkaufmän-
nischenAlltagunddender Fach-
kraft für Lagerlogistik (m/w/d)
näher. Gleich mehrere Hand-
werksberufe wie beispielsweise
Maurer, Beton- und Stahlbauer,
Metallbauer und Anlagenme-
chaniker für Sanitär-, Heizungs-
und Klimatechnik (m/w/d) wur-
den von regionalen Handwerks-
betrieben vorgestellt, die unter
demDachder Kreishandwerker-
schaft Landkreis Leipziger Land/
Nordsachsen in verschiedenen
Innungen organisiert sind.
Sehr anschaulich und praxis-

nah konnte Daniel Ludewig, Be-
triebsleiter von Ausbau Geit-

hain, gemeinsammit seinerAus-
zubildenden und dem Berufs-
kollegen Jens Sela von der
gleichnamigen Heizungs- und
Sanitärfirma Inhalte des Anla-
genmechanikers veranschauli-
chen.
Wer die praktische Arbeit tes-

ten wollte, hatten die Gelegen-
heit direkt Hand anzulegen und
das Pressen von Fittings oder das
Biegen von Rohren selbst auszu-
probieren. Ausbildungsinhalte
des Metallbauers vermittelten

Innungsobermeister Bernd
Schröter und gleich zwei Vertre-
ter aus dem Hause Metallbau
Westphal. Johannes Fischer vom
gleichnamigenUnternehmenFi-
scher Bauabdichtung präsen-
tierte gemeinsammitHerrnGer-
hardt von der Baufirma Gruner
die oben genannten Bauberufe
und machte die Vorteile
schmackhaft. Alle auftretenden
Fragen konnten auf direktem
Weg kompetent beantwortet
werden.

Viele Jugendliche nutzten die Möglichkeiten, sich bei Lotter Me-
tall über potenzielle Berufswege zu informieren.
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vereins erhielt die Schule groß-
zügige Unterstützung von ver-
schiedenen Sponsoren, unter
anderem dem Lions Club.
Die lang ersehnte Lieferung

desMotionComposer steht nun
unmittelbar bevor. In zwei Wo-
chen wird das Gerät offiziell an
dieWaldschuleGrimmaüberge-
ben. Zur Einführungdeswird ein
speziellerWorkshop für das Kol-
legium der Schule organisiert, in
dem die Handhabung und die
verschiedenen Funktionen aus-
führlich erläutert werden.
„Wir sind überwältigt von der

Unterstützung, die wir von den
Sponsoren erhalten haben“,
sagt Schulleiterin Frau Mark bei
der Scheckübergabe durch den
Lions Club. „Der Motion Com-
poserwird eine revolutionäre Er-

gänzung unserer pädagogi-
schen Methoden sein und unse-
ren Schülern ganz neue Lerner-
fahrungen ermöglichen.“ Die
Waldschule Grimma und ihre
Gemeinschaft können sich da-
rauf freuen, dass das Gerät bald
ihren Unterricht bereichern wird
und den Schülern eine spannen-
de neue Lernumgebung bietet.
Als Ausdruck ihrer Dankbar-

keit für die großzügige Unter-
stützung bei der Finanzierung
des Motion Composer plant die
Waldschule Grimma im kom-
menden Schuljahr einen speziel-
len Workshop für ihre Sponso-
ren. Ziel ist es, denUnterstützern
dieMöglichkeit zu geben, die in-
novative Technologie des Mo-
tion Composer selbst zu erleben
und auszuprobieren. Jm

Thomas Klomhuß und Daniel Finsterbusch vom Lions-Clubs über-
gaben den Spendenscheck an Schulleiterin Jana Mark.

Foto: Jaqueline Leppelmeier

Großes Interesse am Projekt
„Schau Rein! 2024“
Kreishandwerkerschaft und Lotter Metall bieten Schülerinnen und Schülern
umfangreiche Möglichkeiten zur BERUFSORIENTIERUNG

Auch ein Blick hinter die Kulis-
sen des Großhandelshauses Lot-
ter durftenicht fehlenund soab-
solvierten die Schülerinnen und
Schüler gemeinsam mit Ingo
Schöne, Hauptgeschäftsführer
der Kreishandwerkerschaft,
einen Betriebsrundgang bei Lot-
ter. Nicht nur am Stammsitz in
Borna, sondern auch bei Lotter
Metall in Oschatz und erstmals
am zentralen Standort für das
Bedachungssortiment in Grim-
ma fand „Schau Rein!“ in die-
sem Jahr statt undwar nach teils
ausgebuchter Voranmeldung
gut besucht.
Nach dieser erneut gelunge-

nen Gemeinschaftsveranstal-
tung gehen alle Beteiligten da-
von aus, den Schülerinnen und
Schülern einen realistischen Ein-
blick in die Berufe gegeben zu
haben und drücken die Dau-
men, dass sich jeder der Teilneh-
mer nun mit fundiertemWissen
ein besseres Bild von seinemviel-
leicht zukünftigen Beruf ma-
chen kann.

2 Weitere Informationsmöglich-
keiten, zum Beispiel zu einem
Praktikum bei Lotter gibt es
unter https://www.lotterme-
tall.de/ausbildung.

Bewegungen
in Musik umwandeln
WALDSCHULE GRIMMA erhält besonderes technisches Gerät

Grimma. Die Waldschule
Grimma steht vor einer aufre-
genden Entwicklung in ihrem
Lehrkonzept: Dank einer beson-
deren Spendenaktion wird die
Schule in Kürze einen hochmo-
dernen „Motion Composer“ –
ein spezielles technisches Gerät
für den Unterricht – erhalten.
Die Spendenaktion wurde von
der Schule ins Leben gerufen.
Umdas nötige Budget für dieses
innovative pädagogische Werk-
zeug zu beschaffen, wurde die
Waldschule von der Gemein-
schaft mit großer Begeisterung
unterstützt.
Der Motion Composer ist ein

multifunktionales Gerät, das
speziell für den Einsatz imUnter-
richt, in der individuellen Förde-
rung und im Rahmen von Ganz-
tagesangeboten konzipiertwur-
de. Es ermöglicht, Bewegungen
in Musik umzuwandeln und so-
mit den Schülerinnen und Schü-
lern, interaktive und bewe-
gungsbasierte Lernaktivitäten
durchzuführen und Selbstwirk-
samkeit zu erfahren. Besonders
komplex beeinträchtige Schüler
undSchülerinnenkönnendavon
profitieren. Das Gerät ermög-
licht es Ausdrucksformen zu fin-
den, die sie vorher nicht kann-
ten.
Die Waldschule Grimma hat

bereits vor einigen Monaten ein
Spendenprojekt gestartet, um
die Finanzierung des Motion
Composer sicherzustellen. Die
Schülerinnen und Schüler, El-
tern, Lehrerkräfte und die ver-
schiedenen Sponsorinnen und
Sponsoren haben sich mit gro-
ßem Enthusiasmus daran betei-
ligt. Zusätzlich zu den Spenden
der Elternschaft und des Förder-

Flohmarkt in Grimma startet am 7. April in die neue Saison
Grimma.Wieder heißt es „Ra-
res für Bares“, wenn am 7. April
in Grimma in der Leipziger Stra-
ße 2 ab 9 Uhr die Pforten zum
Flohmarkt öffnen. Bis 16 Uhr
können interessanteund seltene

Gegenstände erworben wer-
den. Es ist immer wieder er-
staunlich, was die 36 Händler so
mitbringen und feilbieten. Kein
Wunder, in der langen Winter-
pause haben sich viele tolle Ex-

ponate angesammelt, die sich
auf einen neuen Besitzer freuen.
Hier darf, ja soll sogar gefeilscht
werden. Kaffee und viele Sorten
Kuchen laden außerdem zum
Verweilen ein. Bei Sturm oder

Regenwetter fällt die Veranstal-
tung aus.

2 Händleranmeldungen und Infos
unter: flohmarkt-grimma.de oder
Tel./WhatsApp: 01774197886

ANZEIGE

Büro und Annahmestelle
Franz-Mehring-Str. 22 in 04157 Leipzig
Das Büro ist nicht immer besetzt, bitte telefonische Terminabsprache.

Öffnungszeiten:
Montag–Freitag 08:00– 18:00 Uhr,
Samstag 08:00– 14:00 Uhr

Aktion gültig vom 2. April
bis 5. April 2024

lhre Aufträge werden i.d.R. innerhalb
von 14 Werktagen fertiggestellt!

Wir sind für Sie in Delitzsch, Eilenburg, Wurzen,
Grimma, Borna, Geithain und Umgebung

für Sie unterwegs.
Kostenloser Beratungstermin direkt bei Ihnen zu
Hause und unverbindlich im Umkreis von 100 km.

Gültig innerhalb des Aktionszeitraum.
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